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Ein Auge riskiert er !
Bartenstein in Ostpreußen geistert

Ä ^ Es nettes Geschichtchen:
nni «re Großväter in den besten Jahren
hielt auch Groß - Schwansfelb den dazu -

- iährlichcn Markt ab . Pferde , Bieh und
standen zum Verkauf und Tausch ,

^ rtschaftsartikel . Flitterstanö für die Kinder
», ^,nunte Tücher für die Frauen wurden feil -
- .eien . Auch , einig « Gaukler wollten , so stand

Kampf ist Arbeit!
Die neue Wochenschau : ein männlicher Bericht

j-i Äakaten , „die Kunst dem Volke
. Mit mannigfachen , besonders durch

tz „^ npracht auffallenden Schildern hatte eine
$ rv a • Begierde des kleinen Fritz erregt .
nt (; .0t ttäeljtt}ä (jrifle Junge bat nun seine mit
on !« I " hren und einer ihrem Alter wohl -
itm .Offenen Züchtigkeit ausgerüsteten Muhme

Besuch dieses Schauzeltes . Nach langen
^ ^ anblungen ließ sich diese auch dazu Jbe *
iu 8

sn ’ ii 0^ wollte sie ihn begleiten . So zogen
wi,, Eiden denn los . Als erste Nummer be-

Ein Herkules seine Stärke , und alles
«ine ?ut gegangen , hätte sich nicht nach ihm
ttf* r l ör öie damaligen Verhältnisse etwas
s» l„

"Eh dekolletierte Diva gezeigt . Entsetzt
ii» i> « . e Tante die Hände vor das Gesicht
z^ Ereischte in den höchsten Tönen der Em -

ziĵ ,
°hke. moak de Ooge to, sonst wascht

«v^ Ertig schloß Ser Schelm «in Auge , und
^eenb , r mit dem anderen blinzelte rief er :

"Nch. loat man , en Oog reSkier öck!^

Hofbericht ^

Sl' “ Wa'
herauf begaben sich die Allerhöchsten

». „ toasten in den Dom , um dem Höchsten zu

SaSischer!
. Staatsanzeiger

^^ rbuung über Gemüse - und Obstpreise

Wenn man die neue Wochenschau charakteri¬
sieren will , so mutz man sie einen sachlichen
und männlichen Bericht nennen . Sie paßt sich
dem Gefühl der Zeit mit einer kaum glaub¬
haften Sicherheit an . Es fehlt jedes Pathos ,
jede etwa von außen her hereingeholte Begei¬
sterung , eS ist nichts darin , was nicht der Ver¬
fassung entspräche , in der wir uns alle befin¬
den : der kühlen und beinahe wortlosen Hal¬
tung eines Volkes , das die Ziele feines Han¬
delns klar kennt , alle Mittel zur Erringung
des Steges zusammenfaßt und ohne jede Phrase
jeden Morgen neu ans Werk geht .

Dabei ist diese neue Wochenschau im Rahmen
der Themen , die ihr gemäß sind, sehr vielseitig .
Wir erleben die Trauerfeiern für Botschafter
von Moltke und den Reichssportführer von
Dschammer und Osten , sehen König Boris beim
Führer auf dem Berghyf , sind Zeuge der Aus¬
zeichnung des italienischen Generals Gariboldi
mit dem Ritterkreuz durch den Führer und
werden durch Bild und Ton bekanntgemacht mit
den Vorbereitungen , die öie Kriegsmarine je¬
weils vor dem Ausfahren deutscher U - Boote
auS den Atlantik - Häsen trifft .

Bon den Kämpfen im Osten sehen wir dies¬
mal nur einen Ausschnitt von nördlichen
Frontteilen . Die Landschaft zwischen Laöoga -
mrb Jlmen -See teilt uns durch das Bild ihre
Stimmung mit .

Kampf ist Arbeit ! Nicht in jedem Augen¬
blick steht der Soldat in dem fiebernden Feuer
des Kampfes , den Finger am Abzug oder die
scharfe Handgranate in der Hand , sondern es

Kundenliste für SchuhauSbessernngen .

gibt Zeilen — und diese sind in der Ueber »
zahl —, in denen er während des Gefechts
hart zupacken muß . Hier ist ein Graben auszu¬
werfen , dort ein brennender Unterstand zu
löschen , wofür in mühsamen Hanb - in -Hand -
arbeiten das Wasser von weiter herangeschafft
werden mutz, es ist Munition zu schleppen ,
Verpflegung zu besorgen : der Soldat geht
also auch hier der Heimat mit bestem Beispiel
voran . Für ihn ist jede Arbeit ein Teilstück
seiner Pflicht . Sie ist ihm befohlen . Er führt
sie selbstverständlich ohne jede Reflexion Tag
und Nacht aus . Ein Recht auf Pausen und Ab¬
lenkungen hat er nicht . Die werden ihm zum
Geschenk. Und dieses Bewußtsein , daß jeder
froh verlebte Feierabend eine Gabe des Le¬
hens ist, das ist eine Erkenntnis , öie öie Front

, der Heimat zurust .
Uans -Uudsrt Gensert .

Ein rückständiges Verbandsspiel
Die badischen Berbandsspicle waren vor ei¬

nigen Wochen bis auf zwei ausgefallene Heim¬
spiele des FC . Fretburg gegen Neckarau und
Feudenheim zum Abschluß gekommen . Nun¬
mehr werden äuch diese .beiden Spiele noch
zum Austrag komme » und am Sonntag emp¬
fängt der FC . Freiburg den VfL . Neckarau .
Bedeutung kommt dem Spiel insofern noch zu ,
als der FFC . im Falle eines Sieges in der
Tabelle über Neckarau rücken würde . Da der¬
zeit ein Vergleichsmaßstab über die Spiel¬
stärke und die mutmaßlichen Aufstellungen der

beiden Mannschaften fehlt , kann eine Vor¬
aussage für den Ausgang des Spieles kaum
gemacht werden , doch könnte der Vorteil des
eigenen Platzes ausschlaggebend für einen
Freiburger Erfolg sein . XV . Lrnst .

Badische Waldlaufmeisterschaften
Am Sonntag , den 11 . April , finden auf dem

Sportplatz der Karlsruher Postsportgemein¬
schaft ■ die Badischen Waldlaufmeisterschasten
statt. Um 11 Uhr starten die Frauen, ' es gibt
hier nur einen Mannschaftslauf über 10ü0w ,
Post - SG . Mannheim , der Sieger von 1941,
und Post - SG . Karlsruhe , der Sieger 1942,
werden hier die Hauptkonkurrenten sein .

Um 11.18 Uhr kommt dann der Lauf der
Männer über 8009 m zum Austrag . Im Ein¬
zellauf wird hier Schattmann Post -SG . Karls¬
ruhe als Sieger vor Maier Tg . Heidelberg
erwartet . Im Mannschaftslauf wird das Ende
zwischen Post - SG . Karlsruhe , dem Sieger 1942,
und Schiklub Karlsruhe liegen . Die Post¬
mannschaft , öie mit Schattmann , Locke , Schmitt¬
eckert antritt und eventuell durch Lang noch
verstärkt werden kann , dürfte ein kleines Plus
haben , das der Sonntag ja entscheiden wird .

Leichtathletikfest ln Karlsruhe
Eine leichtathletische Veranstaltung , offen für

den Gau Baden und die Vereine der angren¬
zenden . Gaue Württemberg , Hessen , Elsaß im
Umkreis von 100 üm, steigt am Sonntag , den
30 . Mai 1943, auf dem Hochschülstadion in
Karlsruhe . Die Veranstaltung liegt in den
Händen der Postsportgemeinschast Karlsruhe .
Zur Ausschreibung gelangen Wettbewerbe für
die Männer über 109,

'400, 1800 und 6000- m .
Lauf , sowie 4X100 m und 8Xl000 - m - Staffel .

Für die Altersklassen 1 ,und 2 ist ein 100-m.
Lauf sowie Weitsprung und Kugelstoßen aus¬
geschrieben .

Bei den Frauen - Wettbewerben kommen
100 m , 200 m , 80-m -Hürdenlauf , 4X100 - m -Staf »
fei , Weitsprung , Hochsprung , Diskuswurf ,
Speerwurf und Kugelstoßen zur Durchführung .

Meldungen sind bis spätestens 1ö. Mai 1943
zu richten an Willi Veit , Karlsruhe , Mathy -
ftraße 84. lü.

HJ .- Handball . Am Sonntag , den 11 . April ,
16 Uhr , findet 1 » Breiten ein Gruppenspiel
um die gebietsbeste Bannauswahl im Handball
zwischen dem Bann 109 Karlsruhe und Bann
-172 Pforzheim statt.

Badens Mannschaftsmeisterschaft im Ringen
wirb in diesen Wochen entschieden . An der
Endrunde sind der Titelverteidiger BfK . 86
Mannheim , der ASB . Bruchsal und die WKG .
Bopp L Reuther , Mannheim , beteiligt .

Was bringt der Rundfunk ?
RelchSprogramm :

12.-35— 12.45 : Be nicht zur Lage .
12.45—14 .00 : Milttärmustk aus Kassel.
14.15—15.30 : Heitere . Melodien retgen .
16.00—18.00 : „ Wiener Geschichten- (Grobes Unter -

battungSkonze^l ) .
Hö eigene.
Der Zcitspisgcl .
Frcmtberichte.
Zeitgenössische Kletriigketten.
Das deutsche Tanz - tnd> Unterhal¬
tungsorchester .

21 .30—22 .00 : voLkstümltche Overnmeloviem .
Deutschlandsender :

11 .30—12.00 : lieber Sand and Meer .
17.10—18.30 : Ditrsonftch- Mus« .
20 .15— 22.00 : Operetteusendung („Reiche Mädchen

von Johann -Straub ) . •

18.00 - 18.15 :
18.30- 19.00 :
19.15- 19.30 :
20.20- 21.00 :
21 .00- 21.30 :

einer Werkstatt auSfiihren lassen , in deren Kundcn-
listen ste nicht eingetragen sind . Werkstätten, die auS-

tSämter die JnnungSobermetster und di« KretS»ord . über VerbrauchSregeiuna 1. Schub« u . Soh
material v . 16. Jan . 43 (RGBl . I Seit « 26) wird
den Bereich des LandeSwirtschastSamtS KarlSi oerkerschaften.

Infi /to UIX . . . . _
ichrgesetzblakt I S . 927 ) und der Ersten An .

vesu,A> über die Wahrnehmung der Aufgaben und
der ReichSkoinmissarr für die PreiSbil

S9ii“ i.V m 12 . Dezember 1936 (Reichsanzeiger Nr
kür dar Land Baden unter Aufhebung

«n^ ^
r ent

^
enstebender Anordnungen folgend « Sr .

Neinbl . u . geputzt

MlJj
1“*. Mindestgewicht 100 g

fetal
«ShmSF * <10 St . i . B .)

— Eiszapfen —

Etpschlag

RVf.«)
14

9»W » *)
24 je 500 g

50 80 „ 500 «
25 42 ,, 500 ft
50 80 „ 500 g
22 35 „ 500 g
60 95 „ 500g
50 80 „ 500 g
10,5 18 „ 500 g

8 14 „ 500 g
12 20 „ 500 p
10 17 „ Bund

15 24 „ Bund

6fi ’ 10 „ 500 g
38 45 „ 500g

für
Karlsruhe

sorgender bekanntgemacht :
1. Die SchubauSdefferungSwerkstätten seder Art

stellen in der Zeit v . 1 . Mär , bi« zum 30 . April 43
neue Kundenliften f. Schuhausbesterungen auf . Wäh¬
rend dieser Zeit müssen sich dt « Verbraucher in die
Kundcnlifte der Werkstatt eintragen lasten, bei welcher

%
"

n, > .star- für die Preirvi °duM vom 29 . Oktober 1936
91£ '

r t ? rrrt hi J ri >>?- nü * arSt nmr - ii Reichsgesetzblatt I Seite 927 — Mt » der Erstem All »

^ Klewettatt« Lüsten di«
^

M-rs?nalle» luS
^« er- lL̂ ^ ^ ü6er *** Wahrnehmung der Aufgaben und

braucherr eingetragen sein .
E dersonalte» der ver Reich« omnristarL für die Picirbilrdm,g

ffür dl« ProtektoralSangebörigen , di« ihren ver -
forgungSwohnfltz im Reichsgebiet haben , gilt deren
vierte ProtektoratS -Kleiderk. als vierte Reichrkleider - T010*1
karte im Sinn « der Vorschriften über die SchuhauS¬
bessernngen . ,

nach der verord -
t Schuhe und

m 10 . . yuniwii i imo bestraft»
Karlsruhe . 1 . Avril 1943,Badischer Finanz - und WlrttchaftSmlnlfter

LandeSwtrtschasiramt
An Vertretung : Dr . Eustachi .

Zweite Anordnung
über die Festsetzung von Verbraucherhöchst preisen für Gemüsejuwgpflanzeu

d ) Tomaten mtt TopsballenGnmd vom ? 2 des Gesetze» zur Durchführung
.deS VierjachreSplanS — Bestellung eines ReichSkom-
imistarS für die PreiSbillmng vom 29

500g
500 g

(io etj , e .)

rot« ftmntzfe © orten« 4«rware Güteklasse A
MW *, rot« "

lange So *»
Rübe » — , 8uttermS- -

- Kohl .

KL ." ^
,?tkkn,llen mit mindestens

i-«b langem Laub

i **) W ««ser»»» ftpre>se.
. allen Handelszuschlägen darf di« War«

•»hetf
” * in Läden oder beim Martthändler höchstens

^ B Obstpreise
«Wai® der Anordnung vom, 7. August 1942 —

^t«» >,̂ , ? >aaiSan,etger vom 8 . August 1942.)
v^ 'llchen und Brennkirschenmaische laut Anord -
stz^ vom iz , Imnt 1940 (Bad. Staatsanzeiger vom
%L iS m W40 S - l« 65) . _v — <■- — -- -- -- anderes an . besterungSschein« ab . Die Wer!

500 s
500c
500c

500c
500c
500c

3. Für Verbraucher , die kein « vierte ReichSkkeider-
karte ob. vierte ProtektoratS - Kleiderk. besttzen u . dl«
nicht von Werks- u. Lagerschuhmachereien mit Schuh -
ausbefferimgen versorgt werden , wird von dem für
ihre Wohnung od . GemeinfchastSunterkunft zuftänd.
WirtichaftSamt (nicht Buzugscheinausgabestell «) aus
Antrag ein AuSbesterungsschein auSgegeben . Dieser
ist bei der Eintragung an Stell « der Kleiderkarte
vorznlegcn .

4. Für ausländische Angeslellt « u . Arbeiter , die
keine Kleiderkarte bestben u . die nicht von ÄerkS-
od . Lagerschubmachereien versorgt werden , haben die
Betriebe od . Lager — bei HauSgebilsen die HauS
hallungSvorstände — AuSbesterungSschetn« bei den
für st« zuständigen WtrtschastSamt zu beantragen .

In den Sammelanirägen der Brttiebe »d. Lager ist
) zu bestätigen , da st keine eigene Werks- od . Lager .

schudmacheret vorhanden ist :
d) die Zahl der Ausländer anzugeben , für dl« AuS -

besteriingSschein« benötigt werden :
») seiner anzugeben , ob di« AuSbesteruna für dt«

Ausländer durch vermiitiung des Bettieber oder
Lager» bei einer bestimmten Werkstatt vorgcnom -
men werden soll od. ob sich di« einzelnen Auslän¬
der selbst ein« Werkstatt suchen wollen .

Die Betriebe und Lager haben die AuSbesterungS
scheine
a) entweder der Werkstatt zu übergeben , bet welcher

ste die Arbeiten kstr alle Ausländer gemeinschaft¬
lich auSfübren lasten oder , _ _ _

b) nach dem 15 . April dem einzelnen AuSlSnder aus -
zudändigen . der sich selbst in «ln« Knvdenlist « «in-
tragen lasten soll.

5. Die in Lagergemeinschasten lebenden au « . Ar-
beiter , deren SchubauSbeslerungen in lagercig . Werk-
stättcn auSgef . werden , sind nicht in Kundenlisten

vom 12. Dezember 1936 — ReichSauzeiger vom 14 . De .
lber 1936 Nr . 291 ordne ich für dar Land Baden-ndes an :

Di « Auondnnno über ^ i« Fesisetzumg von ver .
bncmcherböchstvrewsen für Gemüsefumgpfian -zen vom
11. März 1942 — Bad . StaatSanzeiger vom 14. Mürz
1942 Folge 20 — wird wie folgt geändert :
1) -Unter Abschnitt I . Gütedesü -mmmigen . erhält der

Abschnitt S . Besonder « Güteanforderuugen unter

Alfter 1 Buchstabe
folgende gastnn « :
d ) Tomaten mit Tapfballen «lüsten folgenden Dor -

tterungS - und Mteanforderungen entsprechen:
Grübe 1 : Topfballen - auS 7—8 om -Düpfen , Spvost -
lünae mindestens 15 MS höchstens 19 cm,
Grobe II : Topsballen auS 9 —-10 om-TSPfen , Dprotz-
lünge mindestens .20 bi» höchsten» 29 <» >, eil
Fnuchtsta-nd erbMht ,
Grübe III : Tapsballen aus 11 RS 13 om T̂öpfen .
Sprötzlünge mindestens 30 bi» höchstens 40 om ,
zrvei gruchtstände erbWhen.

2) Der Abschnitt II . Preise erhült unter Aisiser 1 )
verbranchevhüchstpreise für Gemüsesnngpflanzen der
Güteklast« A , di« nächste -b-end« Fastung :

II . Preis « . 1. Berbraucherhöchstpreise für Gemüsejuuapflauze « der Güteklasse A i
Kür Güteklast « B «rmStzigen sich die Preise um mindestens 25'/». _

a) Berhraucherhüchstpreiise gültig diS spätestens 24 . Mai jeden Jahre » . ,

.. Mtt • bezeichnet« Jlmgpstanzen find ab 25 . Mai um 35 v . H . viMgor zu vcrMnseu .

dar Lager¬
rundlage s.einzniraa . Hier wird dt« Kundcnliste durä

PersonalverzeichniS ersetzt, das auch die 1
dt« Materialzuteilungen bildest

- 6 . Die SchuhauSbeflerungSwerfttätten ttennen bei
! der Eintragung in die Kundenlist« den Abschnitt 3

der Kleiderk. bzw . den entsprech. Abschn. der AuS -
. . -

B ermSbigen sich die Höchftpreise
'
um

»di^ nnr 20 h, H und der Güteklaffe 6 um minde .
0V y . H .

1«, ,„"ben genannten Verdrancher -Höchstpreife find
Unterrichtung der Verbraucher ausgeführt ,

wissen , wieviel die Ware beim Einkauf
kosten kann. Der Handel ist '—

<cin* VerkansSpreise aus

V»? °° r»nanr

nach wie vor
Grund seiner

ungen nach
' den Bestimmungen der

na» - slttnanordmrng genau zu berechnen. In der
N
^

ŵerden sich hierbei niedriger « BerkausSprets«

t) ! Erzeuger darf berechnen:
§ « n verkauf der War« auf dem Wochenmarkt:» rznigervrei « + Zuschlag de» Kleinhandel » (bei

tz) Si 'i und bet Obst 25 %) , l

Ktrmenbezeichn. u . die Eintrag
tten vermerken ihre

der Kun-
denlist« aus dem Ttammabsckn . der Kleiderk., und
zwar links nebcn der Aiftlchrift „ vierte Reich» klei -
derk, " oder „vierte ProterwratS - lbleiderkarte' bzw .
obest links auf dem AnSbefferungSschein .

7. Selbsthesohler . hie auch künftig Besohlmaterial
auf Bezugschein beziehen wollen , dürfen sich u. idre
Angehörigen sür di« sie die SchubauSbcfferungen selbst,
auSftihren , tzscht in ein« Kundenliste eintragen lasten . - -

8. Kinder bi« zu S Jahren lind nicht in di« Kun-

Vftanzenarl Preis « in Reichsmark

Alle Sorten,roorm
dalbwarrn unter
Glas angezogen

Sämling «
(nicht pikiert )

handverpflanzte Sämlinge -
tvikiett )

Topfballenpslanzen
(ohne Tontopf oder Im
Erd- oder Papptop »

Stück , abl 10 100 1000 10000 10 ! 100 1000 10000 10 1 100 1000
!̂ « llerie
Blumenkohl -
Rotkohl 2.20 SMWetbkohl
Wirsingkohl
Tbnmian -
Majoran -

8.18 1.— 0-— 80 .— 0.25 20.— 180.— 0.00 50. -

Kohlrabi 0. 10 0.80 7J0 55 — 0.25 2.20 20.— 180.- o.so 4. - 36—
Salat >
Cndldten f 0.10 0.80 7.30 05. — 0.25 2.26 20.- 180.— - - -

Lauch (Porree ) f
Zwiebeln j 0.06 0.70 0.80 56 - - - ■ - - - -

Tomate » 0.80 7.50 70.— 7/8 cm
t .SO

9/10 cm
18.— 120.—

2.25
11/13 cm

21 .— 200 .-

8.- 28.— 260—
Paprika >
Eierfrucht i 0.58 4.80 46.60 480.— - 1.10 10.— 96.—

Neukld. Spinat 1 0.40 8.60 S4.2Ö 820.— 0.80 7.40 68—

fi 'A ! | 1 1 I 1.50 15- 120.—

Pslanz «nart
SCH» Sorten (oft unter Glas
bzw . im Freiliand angezoge n

d) verbramchcrhöchstvrets« gültig ab 25. Mai jeden Jahre».
se In Reichsmark

~

jywfc S3H und bet Obst 26 %) ,
JJJW verlaus ab Hof . Gärtneret : nur den Tr -
Ift^ erböchstpreir, wenn ihm kein anderer Preis
^ « rücklich durch die PreiSbtlbüngSstell « gened-

t) lÜ .
1- 7 N verkauf an den autzerhalb seines Wohn »

ansässtgen Kleinhandel : den Erzeugerpreis
Ar « 10 %•
» KL » letneotttoe» har bei Belieferung von Grob -
S«n»2 ? krn einen Preisnachlatz von 10 p . H . des
st» °us»preise» zu gewähren . Kleinhändler haben

dem Wochenmarkt jederzeit ihr« Einkauf ».
l««a!? ?en zur Einfichtnahm , für hie UeberwachungS .

bereit zu halten .
RöZAer - andlunsen gegen di« Bestimmungen dieser
bft^ Mng uitteriiegen den Gtrasbesttmmungen der

sther Strasen und Sttasversahren bei
»^ Handlungen gegen PretSvorichrtften vom

1939 (RelchSgeletzblatt I S . SS9) .
Mft, ? orstedci»de Anordnung tritt für die Erzeuger .
!<. »M .Sabestellen und Srzeugergrobmärkte am
V * l ‘l 1943, für den Gr

(^ . Handel am 13. Avril

kohl
Wlvstngkohl
Rosenkohl
Kohlrabi
Ehtnes . Kohl
En -dtvten
Grünkohl

Erzeuäetgrobmärkte air
Grotz- , Einzel, und ambu -
>ril 1943 in Kraft .

"
a ^ . ' uhe . den 8. April 1943.
badisch«, Finanz - und Wirtschaftsminister

— PreiSbildungSstell «

denltste « in, » tragen .
9 . Für Polen , die keine ReickSkleiderk. sondern «ine

Spinnstosskart « besttzen , gilt folgend « Regelung :
a) Polen , die im RetchSgau Danzig - Westpreusten. in

den Regierungsbezirken Suwalft u . Ztchenau , im
Warthegau und in Ost-Oberfchlesten ibren ver -
forgungSwohnütz haben , werden aus Grund de»
zweiten Spinnstossk . in dt« Kundenlisten « inaetr . ^ ,- —
Die Eintrag , wird aus der zweiten Spinnstoftk . in « alat
derselben Weise wie aus der RetchSNeiderk. ver - Rote Rüben
merkt. Die Austragung u . Reueintraguna «rf. je- Gelb« Gpeisttohlrlwen
doch nur aus Grund einer schriftl. Bescheinigung
de » zuständ. WirtscbaftSamteS .

b) Polen , die im übrigen Reichsgebiet ihren ver -
sorgungSwobnsttz haben , werden nur auf Grund
eines AuSdesserungSscheines deS WirtschaftSamtS
in - die Kundenliste eingetragen .

10. Verbraucher di« bei Ihrer BerufSauSahung von
Ort , n Ort ziehen , wie Artisten . Schifter . Klöster,
Wanderarbeiter u. ä . können bei dem WirtschaftS-
amt IbreS Aufenthaltsortes beantragen , dast ihre
Wandervettonalrarte mit einem vermerk versehen
wird , aus Grund dessen st« an jedem Ort , «rforder -
lichens. mit Vermittlung der zuständ. Tchuhmacher-

deS Datums zu bestätigen .
Da » WirtschaftSamt das di« SSanderperfonalkarte

mit dem AuSbcsserungSvermerk versteht, hat de» Sld -
schnitt 3 der Kleidcrkart« abzutrennen .

1l . AuSbestcrungen an Gmnmtübrrlchuhen und
GnmmlberufSstteseln können die verhraucher auch bei

TT

o.oe

o.oe

Dämlinge <
(nicht pikiert)
100 1A00

0.70

O.SO

| 10000

6.S0

4.90

55.—

40.—

handve »t>fe
^̂

Ssairtltnie«

10

0.20 1.45

1000

18.80

10000

180.—

Rhabarber :
grüne Sorten
rotstielige Sorten
rotfleischig« Dorten ^

0) verbraucherhöchstpreise sür di « Dauer des ganzen Jahre »
starke reilpflanzen

ES gelten bi« Stoppreis «

Schnittlauch — Stauden —
in » allen von 25 P °>■Q' 1. 10 10.80 87.20 864.—

0.28

einjährig «

2.50 22.50

GüteNa _
mindesten » 6 Stück 16 om
lange , starke , unverletzte
Wurzeln

3) Der Absatz a ) unter Ziffer 2) PretSnachläst « und
Zuschläge erhält folgenden Zusatz:
Um den gleichen Hnndertsatz dürfen auch dt« Ber -
braucherhoMtVreise für nachweisbar zweimal hand -
verpflanzt « Jungpflanzen beim - Verkaus durch
Wiederverkäuttr erhöht werden .

200.-
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2.7» I 2».— ! 88.00 i 2250 .—
4.40 ! 40.— ' 880.00 ! 8600.—

es gelten di« Dtopprsfte

zweijährige

0.40 8.60 84.20 825.—

i 2.

vrest«»«ie»Iich »« antwortlich: « doli Schmi». Kae>»ratz«

Die Anordnung tritt am Dag « der Verkündung in
Kraft .

Karlsruhe , den 9 . Slpttl 1943 .
Badischer Finanz - und Wirt ' '

^
— PreiSdtldungSstellr —

Bakannlmachung Ub*f dl* Ungültig
k* ll»*rkl5rung von Elnkaufiouiwoi -
<an t. FllegargMchüdlgl * ! Ol* File-
g* lg*»ci»ädigi « > - E-Inkäufaautweite
vom Limdeiwitiiolviftwmt Posen
mit d . laufenden Mum,TK>rn 12 001
bii 13 000 tind joitohien worden
u . werden biemvii für ungültig er¬
klärt. Ich verbleie hiermit allen
Verka-ufsttell . I. Reichsgau Wa-rt-He-
tan-d die Belieferung dies . Bezugs
aus-wehe u. bitte die Verkaufsstel¬
len im übrigen Reichsgebiet , diese
Bezugtausweise nicht »inzulösen
Personen , dl* Bezugseuswelss mit
vorgenannten Nummern vorlegen ,
sind toi . der Polizei zu Übergaben ,
Posen , 8. 4. 43. Der Reichs-Statthalter
I. Warthegau (l.ande »wirtscHatts« mt )

Oagganau . Impfung In Oaggenau u .
Im Stadtteil Ottenau . Die Impfung
der Ers-tv und Wiederimpfi -lnge fin¬
det o ) für Oaggenau am 13. April
um 8 Uhr ln d . A-ddll -Hlller-Schui 'e ,
Schulsaal 10, b ) IBr den Stadtteil
Ottenau am 13. April um 10 Uh« im
B-Ürgersaal* statt .
Außer den parsönl . zur Impfung
gela -d . Kindern haben dies . Impf¬
linge unter 12 1 am Impftermin zu
erscheinen , die nach Gggenau zu -
gezogen sind u . den Nachweis der
Impfung noch nicht erbracht haben .
Kinder, welche wagen Krankheit d .
Impfung nicht unterzogen werden
können , haben ein ürztl. Zeugnis
vorzulegen od . sind , wenn es der
Zusi. erlaubt , dem Impfant vorzu¬
zeigen . Ursentschui-drgj.es Fernblei¬
ben wird bestraft . Oaggenau , 9 .
April 1243. Der Bürgermeister ,

■.-Baden . An eile Hühner- u. Enten -
halterl Die Hühner- u . knien heiter
des Stadtkreises B.-Baden , .welche
Ihren GeflOgelbestand dem EmStv
nmgsemi — Abi . B — noch nicht
gemeldet haben , werden hiermit
nochmals autgetordert , dies binnen
einer Woche unter Rückgabe der
Reichseierkart , nachzuhol . Gleich¬
zeitig wird ausdrückl . darauf hin¬
gewiesen , daß die Haltung von
Zweighühnern ebenst d . Mektepfl -
untsriiegi . Meldepflicht , tind somit
sSrrvtl. Hühner (auch Sclilachlhühn .) ,
ZweighUhner sowie Enten. Die Un¬
ter iasung der Anmeldung , wissen » ,
od . fehrust . falsche Angaben wer¬
den nach den geltend . krlegswirN
schafft . Bestimmungen , streng ge¬
ahndet . B.-Baden , 10. April 43. Der
Oberbürgermeister d . Stadtkreises
B.-Baden , Emührungsami — Abl„ B.

Kehl . Ausgabe der Zusatiklelder -
karte f. Jugendlich « zur IV. Reichs-
klelderkarte . Anträge auf Ausstel¬
lung d . Zusa-tzkleiderk . (30 Bezugs¬
abschnitte ), Knaben u. NiBdch ., die
am 1. 1. 43 das 13. LebensJ. bereits
vollendet , aber das 16. Lebens ),
noch nicht erreich ! haben , also in
der Zeit zw . dam 2. 1. 23 u . 1. 1. 28
gd-bor . u. hier wohnhaft gemeldet
sind , können ab Mo ., 12. April, je¬
weils vorm., bei d . Kartenausgab e-
stelle , Haupteing . (ZI. 1, Schalter -
raum) gestellt werden . 4 . Reichs¬
kleiderkarte (bei Zuge zögerten Ge¬
burtsausweis ) Ist mit vorzulegen .
Ablaut d . Anmeldefrist 30. April 4-3.
Kehl a . Rh.. 10. April 43. Der Bürger¬
meister der Stadt Kehl — Karten-
ausgabesteile .

Kehl. Bestellung von Vollstreckungs¬
beamten der Allg . Ortskrenken-
kess * für den Landkreis Kehl. Aut
Antrag der Allg . Ortskrankenkasse
für den Landkr . Kahl in Kehl wird
unter gleicht . Aufhebung der An¬
ordnung vom 2. Nov . 1942 gemäß
9 404 Abs . 4 der RVO. und 9 8 der
VO . über die Beitreibung v . For¬
derungen der Anstalten d . Reichs-
Versicherung u. der Innungen vom
21. 8. 1915 (GVBl . S. 2451 in der
Fassung der VO. vom 3. 1. 1935 in
Jederzeit widerruf !. Wels * der Ver -
weltungsinspekt . Friedrich Grampp
zum voMistreckungsbeamten be¬
stellt . Kehl, den 31. März 1943.
Der Landrat . — Versicherungsamt .

Verloren
Ohrring m. Perl« verloren . Abzug .

g* g* n girte Belohnon*] . Wflgrwr,
Karltfufc « , [>uri4ctwrati0 « 18.

Armband« RPFgnan, $ilb« r, k> dar
H,irvdief)bwg 'lcasarr >e am So ., 4. 4.,
verl . Gag . gt . Bai . afezug . Hort ,
Rartott, Rotonrtr . 17, od . Fundb.

H.-Armbanduhr am 8. 4. 43 zw . KDW,
u . Kronertttr. vwrl . Abn >gab . sag .
Oel-ohfl . 7. Clao*mafw >, bai Häinz«

. maon, Kh» ., Nauar Zirlcal 5 .
Klndar-Trachtanhut, grürfar, Ouctoch

Obar Rlllnertirald varhören. Abru-
Naet >eri oder Nachricht gag -an guta

BehohiHrtg R. Wannar, fiergttainan ,
Hindartbî getraO# 5. . (31501)

Klndergeldtoeutel , ichw . Leder, am
Montag mH Fafvirhainhaftch . v^rl.
Oag . B'alohng . abruq . dal ICarrwn,
Kha ., Marla-Alaxandra -Strafi « 20.

Oeldbeulel , blauer , mit Inh ., In der
Hauptpost liegen fassen . Abzugeb .
Im Fundbüro Karlsruhe.

Lederhandschuh , weinrot , verloren .
Haltestelle Hübschsfrefie . Abzug . i
Reichert . Khe .. Hübschs+rafle M .

tloffhandchuh , gelb m. rot. Tültotrel-
fen , verloren . Bitte bei Kom, Kb* .,
Wllbelmstir. 11, abgeben . (47198

Käfterchen, br „ mit Schuh Wäsche
I. Schnellzug Karlsruhe—Basel Sa . .
27. 3., verlor . Bitte Fundb. Bahnhof
Straßburg wenden . Gut * Belohng .

Herrenfahrrad, bereits neues . Marke
Welt , Nr . 2528454, ab hand . gekomm .
Vor Ankauf wird gewarnt . Abzug ,
gegen gute Belohnung : Karlsruhe,
KronenstraBe 56, II. links.

Vermischtee
1

Für folgende Maschinen suche So-
torterbel ! : Elektrisch* SchwelB-
PunktschwelBmaschln * . Schlag¬
schere . Slken- u Abkantmaschine .
BI 47008 Führer -Verlag Karlsruhe.

D*r Mann, dor d#fi Au!ounf»ll dor
»It̂ n Frau fr» dar Kapaltorvtfr. am
Mittwoch , 31. 3, . gegen 13 tfh*r b**
obach +ei und di* Autonummer auf«
schrieb , tott »ich bitt« &ebherd *
»trafte 13, Ruf 7227, ICive. melden .

diejenige Dame, die am 8. April.
vorm . ‘/.12 Uhr , Straßenb .-Unl* 1
e . HegengebMeb . MuslkzeltschrlH
mit Inh . (Photo usw .) an sich nahm
u . In Kr\jeHngen ausssteg , möchte
bitte das Gefundene aut d . Funch
büro Karlsruhe abqeben .

Wer nimmt Klavier v . Bruchsal nach
IChe.-Durlach mit? C3 4^990 F.*V.Kh« .

Beiladung . Wer nimmt klein* Beltad .
von Oberklrch (Baden ) nach Karls¬
ruhe mit ? KI 47155 Führer -Verl . Khe,

Wer strickt Pullover ? Sl 43983 Führer -
Verlag Karterutre .

Wer lernt Jung , berufst . Fri abends
oder Samstag rmebm . Harmonium
spielen ? ta 45981 Führer -Verl . Khe .

2 Theddyblren . Wer fert . solche an?
Schmitt,Khe.,lfob .-Wagner* «* * 39,1V

Mittegttsch u . Abendti «ch von Herrn
geeuchfl In SOdwesitrtiadt, üä 47074
Führer -Verleg Kar!« ruh*

ttrUmpf* zum Ansohlen werkten In
Jed . Menge angenomm . Ein Punkt
pro Paar- Annahmestelle als Ne¬
benverdienst zu vergeben . P.
Steine , Khe.. Brauersfratze 19.

Unterricht
Private Lehrgang* für Itenografle ,

Maschinenschreiben , Buchführung.
Taget - und Abend -Unterricht . Lei¬
tung : Otto Aulenrieth , staeil . ge¬
prüfter Lehrer dar Stenografie ,
Karlsruhe, Kaisersfr. 57, Emg. Watd-
hoirvstr ., Femsprech . 8501. Monat*-,
Helbjahr-, Jahre« kurse . Sonder kl.
für PfHchtJahraniiassen* . Anmel¬
dung sofort erbeten .

JjK? 0|i6eRateU u na an Lano - .Nacht - ,Schwer -n .SchwerstarbeHer
l ) I« , nf« ssur>g des Hdrrn Gauleiter » und Relctwstatthalters erhalten
'tt(L *«d*n wohnhaften deutschen und deutschstämmigen Lang-, Nacht-,

c ' 9 . 8ctvwer»tarbetter aut Ostem eine einmal . Sonderruwelsung von
, 2 Flaschen Wein h 0,7 Liter .

JJSj^ onderzutellung erhalten all * In Beden wohnhaften , anerkannten
rtew und Zusatzempfhnger , auch wenn sie aut Grund ihrer Teilselbst -
/ [WV 'ha oder VollSelbstversorgung aut die gewerblichen Zulagen

oder ganz verrichtet haben . Die Sonderzuteilung können nicht
Jt (C Inländische Zivllarbeiter , Kriegs- u . Zivilgetangen * u . Zigeuner .
2 * ij?1 Bezug des Weines erhalten die In Baden wohnhaften Arbeiter ,

.“**Mz einer für die 2. Woche der 48. Zutellungsperiode vom
U? ril 19« gültigen Zulage - oder Zusatrkarte sind , gegen glelch -

JhJcjbrlag * Ihrer eigenen , mit voller Namens - und Adreesenangatoe
|kT>*n Normeiversorger -Nähmvlttelkarte der 46. Zuteilung »periode

Arbeitgeber , bei dem sie beschäftigt sind , einen Berechfl -
„tei !** » in auf 2 Flaschen 4 0,7 Iller Wein . Die Arbeitgeber , die * und
0I- . der besc -

ibersandt
. B. — AI

i> <-L. »nd
~

haben bei Aushändigung des Berechtigungsscheines an
2^» L_ol 9 »ct>a+t die oberen Telle der Stammabschnitte der zur Kon -
?»ch ,rbei egten Zulage - und Zusatzkarten sowie die NShrmlttel’ka-rten
JJtctŵ*'han Setmoelaufdruck „Oslerwein ausgegeben " kenntlich zu
S *» »1 anderen Arbeitgeber erhalten die Berechtigungsscheine

rfo . Nlhmilttelkarle

Amtlich » Bekanntmachungen

a7 ®'l»ge obiger Zusatz- oder Zulagekarlen samt der Nährmittel
VT * LrnührungsamtAbt. B. — Abf . Schwerarbeiter usw . — Die Aus

Bsrechtigungs »Cheine durch da* kmährungeamt Abt. B. — Abt.
^ usw . — erfolgt :

. 3 - *■ 1943 an die Firmen mH dem Anfangsbuchstaben A — G
1t 4. 1943 m H — M
U l ” 4S • * • l l * N - 5»i I r- Z.

Die Ausgabe der Berechtigungsschein * für die In Kerltruhe-Durlach und
Karlirphe-Au * wohnhaften Arbeitgeber erfolgt durch die Kartenslelle Im
Rathaus Karlsruhe-Durlach. Für die für die 2. Woche der 46. Zuteilungs¬
periode vom 12.—L6. 4. 1943 als Zulage - u. Zusatzempflngar anerkannten

lurrd nach dieser Bekanntmachung berec htigten Arbeiter , die als telbst -
verserger oder als Tellselbstverserger auf die gewerblichen Zulagen ver¬
zichtet haben , sowie für die Arbeiter , die alt Urlauber oder durch
Krunkhelt nicht Im Besitz» von Lang-, Nacht-, Schwer - u. Schwersterbeiter -
zulagekarfen sind , bei Beginn des Urlaubs oder der Erkrankung als solche
aber anerkannt waren , fordert dar Arbeitgeber mit einer , mit Namen und
Adresse versehenen Liste bei dem zuständigen EmBIvrungsamt Abt. B. die
Berechtigungsscheine an . In gleicher Welse erfolgt die Anforderung der
Berechtigungsscheine für die In Arbeltergemelnschaftslagem unterge¬
brachten anerkannten Schwer - u. Schwersterbeiter durch den Lagerführer.
Der Berechtigungsschein Ist mit einem Vorbesteliebschnllt versehen , der
sofort einem Weinspe -ziaigeschäft oder einem Kleirwerteiler . der bisher
schon Welnverkaut betrieb , zu übergeben tst . Der Verteiler behalt den
BesteltabschnHI und versieht den Berechtigungsschein zur Kontrolle in
dem vorgesehenen Felde mit seinem Firmenstempel . Bei der Vorbestelltmg
sind 2 leere Weinflaschen ohne Vergütung abzugeben . Der Klelnvertellar
liefert die etnbehaltenen Vorbestellabschnitte aufgeklebt direkt an einen ,
der Ihm vom Emührungsämt — Abt >, — namhaft zu machenden Weln-
gioßverteller zur Belieferung In Höhe der abgelleferten Vorbestei (schein *
ab . Bel der Ausgabe des Weines , die vom 19. 4. bis 1. 5. erfolgt ,
wird vom Kleinverteiler der Stammarbschnttt des Berechtigungsscheins
einbehalten und lOOstückwelse gebündelt an das ErnBhrungsamt Abt . B.
oder die Kerfensielte bis rum 5. 5. 1943 abgeit eierst Karlsruhe, 10. April 43.
Der Oberbürgermeister d . Landeshaupisst Karlsruhe, Emflhr .-A. — Abt .B — .
Der Oberbürgerme is ter d . Stadt Baden -Bedee , Ernährungsamt — Abt.B. — .
Obige Bekanntmachung gilt sinngemäß euch (Or die Wetnsonderzutelhjng
Im Landkreis Karlsruhe mit der Maßgabe , daß die Firmen, die Ihren Sitz
hn Landkreis haben , dt* Anträge an das Imlhrungsamt Abt I . Karlsruhe,
Belerthelmer Allee 51. einzusendep haben . Karl*ruhe, den 10. April 1943.
De« Larvdrat Karlsruhe, (31355)

An all * Kraftfahrzeughalter u. Ga
ragenbesltser . Auf Grund d . Reichs
iefstungsgesetz . 9 3 sind von alleniei rivi i)9 vre t*. 9 » »r■rw - —
Kraftfahrzeughaltern . -hÄrdtem und
Garagenbesitzern (gesetzliche Ver¬
treter oder Angehörige , bei denen
Kfz. und Anhänger Untergestell !
sind ) nachstehend autgetührte Ktz.
zu melden :
a ) Sämtl. Ktz. u . Anhänger , fabrlk
neu od . gebraucht , die nicht zum
Verkehr zugelassen sind . d . h. mit
einem amtlichen Kennzeichen nicht
versehen sind .
b) Kfz. mit WH-, WL- u . WM-Kenn -
zeichen die Im Besitz von Kfz.-
Haftem oder bei Garagenbesitzern
abgettelfl sind,
c ) MeldepHicbtlg sind Lastkrallwa¬
gen , Zugmaschinen , Kraftomnibusse ,
Personenkraftwagen , Lastkrattwag .-
Anhänger , Elektrokarren und Kraft¬
räder ( letztere über 345 ccm) .
d) Die Meldungen sind an die zu¬
ständige Wehrersalzinspektldn un¬
ter Angabe von Fabrikat. Baujahr,
Typ , gefahrene Kilometer , alfzzabl ,
bereift oder unbereift , und Stand¬
ort der Kfz. bis zum 22. 4. 1943
zu richten.
e ) Von der Abgabe der Meldungen
sind befreit : 1. Kraftfahrzeugher-
stellerwerke . 1 . Kraftfahrzeuge bei
Händlern , die für den Verkauf Im
Inland nicht freigegeben sind.
Stuttgart, den 3. April 1943.
Wehrersatzinspelctioh Stuttgart,

Karlsruhe. Splrilustsn -Verlellg . 1943
Sonderzuteilung IBr luftguscnädlgtu
Städte . Die über 18 Jahre alten
Verbraucher de * Ernährung samtsbe -
zlrks des Stadtkreises Karlsruhe er¬
halten geg . Abgabe einer saube¬
ren 'Leertlaiche vom 12. April bis
2. Mal eine V, Flasche Trlnkbrannt-
weln . Die Ausgabe erfolgt :
a) an Normalverbraucher u. Selbst¬
versorger nutzer In Getreide aut
Abschnitt N 35 der Nährmittelkarte
für die 48. ZuteUuogsd . (Uber 18
Jahre) mit d . Aufdruck: „Karlsruhe-
Stadt — Trlrvkbranntwein —
b) an Selbstversorger In Getreide
auf Abschnitt N 35 der Nährmittelk.
SV/G der 48. Zuteltungsp . (über 18
>ahra] mit dem Aufdruck: „Karls¬
ruhe-Stadl — Trinkbranntwein —
c) an Gemeinschattsverpflegte ge¬
gen Einreichung von Listen;
d) an WehrmachtsuTtauber. soweit
der Urlauber Im Zeltp . der Vertei¬
lung mirvd. eine Woche Urlaub hat,
gegen Berechtigungsschein u . Ab¬
stempelung des Urlaubsscheins .
Der Kleinverteltor hat bei der Ab¬
gabe den Abschnitt N 35 der Nähr -
mlttelk . der 48. Zuteltungsp . abzu-
trenoen u, bis spätest . 20. Mal dem
Emührungsämt unter Angabe des
Restbestandes en Trit* branntwe1n
nach dem Stertd vom 15. Mai 1943
obzurechn . Khe .; 9. 4. 4z . Der Ober¬
bürgermeister d . Landeshauptstadt
Khe. — Ernährung samt — Abt, st —.

QUtarrachtsraglster
Karlsruhe. OBIerrechtsreglstereln -

träge . Etrrtr. v. .29. 3. 43/
GR . 111/243 b . Stolz Wilhelm Fried¬
rich, Kraftfahrer, Karlsruhe u . Luise
gob . Heck . Durch Vertrag v . 9 . März
1943 Ist Gütertrennung vereinbart .
Einträge v . 30. 3. 43 . Gr . Hl/245b .
Kretz!er Richard, Malermeister ,
Karlsruhe u. Herfa geb . Schneider ,
fieschiedene Tischbein . Durch Ver¬
tag v . 4. März 43 Ist Errungen

tchartsgemeinscharf vereint ) . Zum
Vorbehaltsgut der Ehefrau Ist er¬
klärt, was diese zur Ehe einbringI
oder durch Schenkung unter Le¬
benden u. von Todeswegen hinzu¬
erwirbt . — GR . Ul/245 b . Eisei » . Emil ,
Elsendreher , Karlsruhe-+tog *fe !d u .
Julchen geb . Mitschele . Durch Ver¬
trag vom 18. März 43 ist allgemeine
Gütergemeinschaft unter Ausschluß
der Fortsetzung vereinbart .
Etetr . V. 2. 4. 43 . GR . 111/247 b . Metz
Karl Melzgermeister . Friedrichstai
u. Roea. geb . Gassmann . Durch Ver¬
trag v . 9. März 43 Ist allgemeine
Gütergemeinschaft vereinbart .

Handelsregister
Karlsruhe (Baden ) . Amtsgericht . Für
die Angaben ln { ) keine Gewährt
Veränderung : Eintr . v . 30. 3. 1943.
HRA. 155a . Hermann Merk, Fabri¬
kation ehern, techn . Produkte , Karls¬
ruhe, (SUdbeckenstraße 14/15 ) . Die
Einzeiprokma des Franz ' Kniet ,
Karlsruhe, Ist erloschen .
Erloschen : Eintr . vom 1. 4. 48 . HRA.
496 . Ändr» GoII, Karlsruhe, (Kerl -
sfräße 71a) . Die Firma Ist erloschen ;
von amtswegen eingetragen auf
Grund des 9 31 Absatz 2 HOB .

Oemsbech I. M. Kaufmännische Be¬
rufsschule . Die Schulpflicht (9 10 u .
15 des Rekhsschuipfllchtge *. v . 8.
7. 43) dauert 3 J . bzw . bis zur Vbft-
ondu ng des 15. Lebensjahres , für
Lehrlinge darüber hinaus bis zur
Beendig , d . Lehrzeit v . gilt f. kaut-
männ. Lehrlinge , Anfänger , Volon¬
täre beiderlei Geschlechts I. Han¬
del , in Fabriken . Banken , Versiche¬
rung., Apotheken , Drogerien . Gast¬
stätten - u . Beherbergungegewerbe ,
im Ladengeschäft v . Handwerksbe¬
trieben (Ausnahme Bädkerei -, Kon¬
ditorei - u . Fleischereigeweibe ) , in
Verwaltungen (Körperschaften des
öfffl . Rechts ) , bei Rechtsanwälten ,
Bücherrevisoren , bei der Bahn u .
Reichspost (Xmghelfer ) .
Die Betriebstührer sind verpfl ., die
In Ihren Betrieben beschäft . han-
delsschulpfl . Jung . Leute rechtzeii .
an- u. abzumelden , ihnen die zum
Schulbesuch nötige Zeit zu gew .
u . sie zum gewissenh . u . regitlm .
Besuch der Berufsschule anzuhal¬
ten . Die Schulpfi . beginnt mtt dem
Tag des EHntr. in das Geschäft .
Zum Einzugsgebiet der Kaufm . Be
rufsschule Gernsbach gehör , folg .
Gemeinden : Gernsbach , Gag genau .
Rotenfels , Michelbach , Oberndorf ,
Oberweier , Freiolsheim Selbach ,
Sulzbach , Forbaöh mit Ortsfesten
Herrenwtet , Hundsbach u . Raumün-
zach , Gausbach , Sarmersbach , Lan¬
genbrand , Au , Weisenbaph , Rei¬
chente !, Obertsrot , Hitberfsau , Lau¬
tenbach , Staufsnbeig und Hörden.
Probezeit entbindet nicht von der
Anmeldepflicht . Die neuethtretend .
Jugendlichen heben sich am Sams¬
tag , 17. April, vormltt . 9 llhr. Im
Schulhof <Ebersteln *chute ) zur An¬
meldung elnzuf . Das letzt * SchflT-
gaugnit Ist ml taubringen . Gams ,
fcreh, 10. 4. 43. Oer Dkektob «K >
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